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Rosenkranzgebet 
Leider ist in unserer Pfarrei das Rosenkranzgebet abhanden gekommen. Die 
wenigen Frauen, die ihn unter der Woche regelmäßig gebetet haben, haben 
sich aus gesundheitli- chen Gründen zurückge-
zogen. 
Mein Anliegen wäre es, dass das Rosenkranzge-
bet nicht ganz aufhört, dass es wenigsten vor 
der Vorabendmesse am Samstag ab 16.25 gebe-
tet wird. Dazu suchen wir ein paar Beter/innen, 
die es abwechselnd in die Hand nehmen. Wer 
könnte sich eine solche Aufgabe vorstellen? Nur 
wer betet, kann auch erfahren, wie hilfreich so 
ein Angelpunkt fürs Leben selber und anderer sein kann. Der Beginn des Gebe-
tes wäre ab dem Neuen Jahr vorgesehen. Sprechen Sie mich einfach an oder 
reden sie untereinander darüber, damit diese Gebetstradition fortleben kann. 

PGR-Wahl 2026 am 1. März  
 

In der PGR-Sitzung vom 23.10.25 wurde eine Wahl-
ausschuss bestellt, dem sechs Personen angehöri-
gen: Manfred Bauer (PGR-Sprecher), Peter Hieninger, 
Herrmann Landstorfer, Reinhold Rother (aus d. KV,) 
Erich Scheungrab und kraft Amtes Johann Schön, 
(Pfr.). Weiter wurde die Anzahl der zu wählenden 
PGR Mitglieder auf 12 festgelegt und eine allgemeine 
Briefwahl beschlossen. Der Wahlausschuss traf sich 
zur ersten Sitzung am 20. November 2025. Ein Groß-
teil der jetzigen Mitglieder sind zu einer weiteren Kan-
didatur bereit. Sie können auch Vorschläge zur Kandi-
datur machen. Dazu wird in der Pfarrkirche in den 

nächsten Tagen eine Box aufgestellt. 

Weihnachten will uns groß machen. In dieser Nacht beugt 
sich der große Gott zu uns kleinen Leuten. Damals hat er sich 
so den Hirten zugeneigt. Er sendet seinen Engel , der sagt: 
Fürchtet euch nicht. Fürch- tet das Leben nicht, auch wenn 
Krieg und Terror nicht weni- ge Menschen im Griff haben oder 
andere Ängste und Nöte dem Leben schwer anhaben. 
Steht auf, ich will euch groß machen an Liebe.  
 

Ein frohes Weihnachtsfest und Gottes Geleit und Segen im 
Neuen Jahr 2026 wünscht Ihnen Ihr Pfr. Johann Schön 
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Bogen, Pfarrei St. Florian. „Die Stern-
singer kommen!“ heißt es am Donnerstag, 
1.1. bis Sonntag, 4.1.26 jeweils von ca. 
9.00 — 12.00 und von 13.00 — 17.00 Uhr 
in der Pfarrgemeinde St. Florian unter dem 
Motto „Gegen Kinderarbeit — Schule statt 
Fabrik“ Mit dem Kreidezeichen oder den 
Türaufkleber „20 * C + M + B + 26“ brin-
gen die Mädchen und Jungen in den Ge-
wändern der Heiligen Drei Könige den 
Segen „Christus segne dieses Haus“ zu 
den Menschen bei uns und sammeln für 
Not leidende Kinder in aller Welt.  
 

Die Aktion 2025 brachte beim Dreikönigs-
singen 48.060.189,51 € 
zusammen, mit denen 
Projekte für benachtei-
ligte und Not leidende 
Kinder in Afrika, La-
teinamerika, Asien, 
Ozeanien und Osteuro-
pa gefördert wurden. 
Mit den Mitteln aus der 
weltweit größten Soli-
daritätsaktion von Kin-
dern für Kinder werden 
Projekte in den Berei-
chen Bildung, Ernäh-
rung, Gesundheit, Kin-
derschutz, Nothilfe, 
pastorale Aufgaben und 
soziale Integration un-
terstützt. Bundesweite 
Träger sind das Kinder-
missionswerk ‚Die 
Sternsinger‘ und der Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ). 
Im Januar 2025 erhielten unsere Sternsin-
ger von Ihnen den stattlichen Betrag von € 
5.577,69 (2024: 4.645,03€). 
 

Es steht leider noch nicht fest, wie viele 
Gruppen wir haben werden. Wir versuchen 
fünf zu gewinnen. So könnten wir die ver-
schiedenen Teile der Gemeinde leichter be
-gehen. Jeder und jede ist willkommen! Im 
nächsten Pfarrbrief, der am Mittwoch 31. 
12. herauskommt, werde ich das ergänzen.  
 

Die Aktion Dreikönigssingen 2026 steht 

unter dem Motto „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“. Als Kin-
derarbeit bezeichnet man Einkommen 
schaffende Tätigkeiten, für die Kinder zu 
jung sind, die sie vom Schulbesuch abhal-
ten und die ihrer Gesundheit und Entwick-
lung schaden. Ausbeuterische Kinderarbeit 
verletzt Kinderrechte und ist international 
verboten. Wenn Kinder dagegen gelegent-
lich im Haushalt helfen oder nach der 
Schule einer zeitlich begrenzten, ungefähr-
lichen Tätigkeit nachgehen, ist das keine 
Kinderarbeit. Die Weltgemeinschaft hat 
ihr Ziel, Kinderarbeit bis 2025 zu beenden, 

nicht erreicht. 138 Milli-
onen Kinder zwischen 
fünf und 17 Jahren arbei-
ten, 54 Millionen von 
ihnen unter besonders 
gesundheitsschädlichen 
und ausbeuterischen Be-
dingungen. Pro-dukte aus 
Kinderarbeit gelangen 
auch in Deutschland in 
den Handel.  
Beispielprojekte in Bang-
ladesch: Etwa ein Drittel 
der 167 Millionen Ein-
wohnerinnen und Ein-
wohner von Bangladesch 
lebt in Armut. Um zum 
Familienunterhalt beizu-
tragen, brechen viele Kin
-der die Grundschule ab 
und gehen arbeiten. Trotz 

Fortschritten im Kampf gegen die Kinder-
arbeit arbeiten in Bangladesch noch rund 
1,8 Millionen Kinder, darunter 1,1 Millio-
nen unter ausbeuterischen und gefährli-
chen Bedingungen. Zwei Projekte in 
Bangladesch zeigen, wie das Engagement 
der Sternsinger/innen dazu beiträgt, Kin-
derarbeit zu bekämpfen: Die Caritas Bang-
ladesch bildet Kinder und Jugendliche 
armer und benachteiligter indigener Bevöl-
kerungsgruppen aus. Sie sensibilisiert El-
tern für das Recht auf Bildung und vermit-

telt ihnen, dass der Schulbesuch ihren 
Kindern bessere Zukunftschancen bietet. 

 Sternsingeraktion 2026 in Bogen, St. Florian  
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Krankenkommunion im Dezember:  
Am Dienstag, 23.12 bin ich wieder ab 
9.30 Uhr mit der Krankenkommunion 
in der Pfarrei unterwegs. Wer neu hin-
zukommen möchte, braucht sich nur 
im Pfarrbüro anzumelden.  
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 
Das Pfarrbüro ist am Mittwochnachmit-
tag, den 17.12. u. am  Die, 20.12.2025 
geschlossen 
 

Helfende Hände gesucht: 
Wir wollen auch heuer wie-
der unsere Kirche im Weih-
nachtsglanz erleuchten lassen und 
dazu brauchen wir Unterstützung. Wir 
freuen uns auf jede helfende Hand 

zum  Anbringen des Weihnachts-
schmuckes am Dienstag, den 
23.12.2025 um 08:00 Uhr. Einfach 
Vorbeikommen und helfen! Wir sagen 
jetzt schon herzlich Dankeschön! 
 

Caritas-Herbstsammlung: 
Die Caritas-Herbstsammlung ergab die 
schöne Summe von 1760,00 €. Die 
Hälfte davon verbleibt für caritative 
Zwecke in unserer Pfarrei. 
Allen Spendern ein herzl. Vergelts Gott!  
 

Kolping: 
Mo. 15.12. 20:00 Uhr: 2. Teil des Bild-
vortrags um den Bogenberg v. W. Ibel 
 

Mo. 22.12. 20:00 Uhr: Allgem. Abend. 

Der musikalische Einstieg in die Advents-
zeit ist wohl gelungen. Unsere längjährig 
mitwirkenden sei herzlich gedankt: die 

Gruppe Flederwisch, der Kir-
chenchor, der Regenbogen-
Chor, die Bong-Gäng, Hans 
Faltermeier an der Orgel und 
Walter Thei-singer mit der Gi-
tarre, wie auch den Besuchern. 
Mit ihrer Spende haben sie die 
sozialen Aufgaben in St. Florian 
unterstützt. Im Anschluss war 
im Innenhof der Kirche noch 
reichlich Gelegenheit den Spät-
nachmittag mit Gespräch und 
Getränke ausklingen zu lassen. 

Den Pfarrgemeinderatsmitgliedern gilt der 
Dank für die Bewirtung. (B u. T v. Johann 
Schön, die Mitwirkenden d. Adventssingen. 

EINLADUNGEN   TERMINE   HINWEISE   EINLADUNGEN 

Jahreshauptversammlung 
der Kolpingsfamilie Bogen 
 

In den verschiedenen Aktivitäten 
zeige sich, wie lebendig die Kol-
pingsfamilie ist. Der Einsatz der 
Mitglieder füreinander wie auch 
für die Pfarrei ist lobens– und 
dankeswert. Hervorzuheben sind 
die Mitglieder der Vorstandschaft 
mit 1. Vorstand Wolfgang Nie-

meier und die langjährigen Mitglieder: 25 Jah-
re Franz Dotzler, Gerda und Friedrich König, 

50 Jahre Rudolf Hofmann und Peter Kerscher und 70 Jahre Werner Gruber. 

V. l.n.r. Karl-Heinz Bittner, Pfr. Schön, 
Werner Gruber, Rudolf Hofmann, Gerda u. 
Friedrich König u. Wolfgang Neumeier 
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  W i r   f e i e r n   G o t t e s d i e n s t 

Sonntag 14.12. 3. ADVENT (GAUDETE) 

L1: Jes 35, 1-6a. 10; L2: Jak 5, 7-10; Ev: Mt 11, 2-11 
 

17.00 Vorabendmesse (Sa. 13.12.) mit bes. Gedenken: 
Fam. Roswitha Reisinger f. + Schwester Angela 
Maria Euer f. + Ehemann und Vater 

09.00 Pfarrmesse und mit bes. Gedenken: 
Geschwister Hofmann f. + Eltern Irmgard und Hans Hofmann 

10.30 Hl. Messe mit bes. Gedenken: Dieter Bielmeier f. + Mutter 
Frau Kremheller f. + Katharina  Sauckel zum Gebtg. 

 

Montag, 15.12.: 

18.30 Hl. Messe im Krhs. mit. bes. Gedenken: 
Frau Kremheller f. + Katharina Sauckel 

 

Dienstag, 16.12.:  18:00  Bußgottesdienst 
 

Mittwoch, 17.12.: 

9.00 Frauenmesse mit bes. Gedenken: 
Anneliese Heller f. + Ehemann u. Vater z. Gebtg. 

 J. Wolf mit Familie f. + Elisabeth Eidenschink 
10.00 Weihnachtsgottesdienst Mittelschule Bogen in evang. Erlöserkirche 
 

Donnerstag,18.12.: 

10.00 Hl. Messe im Leonhard-Kaiserhaus  
 

Freitag , 9.12.: 

09.45 Hl. Messe mit Gedenken: 
Heiner u. Erna Rupp f. Eltern u. Angehörige 

10.45 Weihnachtsgottesdienst Gymnasium Bogen  
 

Sonntag,21.12. 4. ADVENT 

L1: Jes 7, 10-14; L2: Röm 1, 1-7; Ev: Mt 1, 18-24 
 

17.00 Vorabendmesse (Sa. 20.12.) mit bes. Gedenken: 
Christine Bock f. + Ehemann 

09.00 Pfarrmesse und mit bes. Gedenken 
Willi und Marianne Bugl f. + Geschwister 
Fam. Michaela Landstorfer f. + Rita Retzer 

,   

, 



10.30 Hl. Messe mit bes. Gedenken: 
Holzner Magdalena f. + Ehemann z. Stbtg. 

 

Montag, 22.12.: 

18.30 Hl. Messe im Krhs. mit. bes. Gedenken: 
Gisela Prebeck f. + Mutter Lydia Merter z. Gebtg. 

 

Mittwoch, 24.12.: HEILIGER ABEND  

16.00 Kinderchristmesse mit Krippenspiel 
 Die Kinder mögen bitte ihre Opferkästchen abgeben. 
22.00 Christmette, Hl. Messe  mit bes. Gedenken: 

Fam.  Dotzler zum Dank 
 

Donnerstag, 25.12.:HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN —
WEIHNACHTEN - CHRISTTAG 

L1: Jes 52, 7-10; L2: Hebr 1, 1-6; Ev: Joh 1, 1-18 (KF: 1, 1-5. 9-14) 

 

10.00 Pfarrmesse und mit bes. Gedenken:  Rosi Rother mit Ge-
schwister  f. + Eltern Rosmarie u. Heinrich Zeindlmeier 
Monika Samland f. + Vater Konrad Kohns,    Anna Deisling f. 
+ Vater Anton Deisling, f. + Fina u. + Rudolf Model 

 

Freitag, 26.12.: ZWEITER WEIHNACHTSTAG, HL. STEPHANUS 

L Apg 6,8-10, 7,54-60; Ev: Mt 10,17-22 
 

18.30 Vorabendmesse(Do. 25.12.) 
10:00 Pfarrmesse und mit bes. Gedenken: 

Elisabeth Grotz f. + Ehemann u. Vater Karl Grotz 

Sonntag, 28.12.: FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

L1: Sir 3, 2-6. 12-14 (3-7. 14-17a); L2: Kol 3, 12-21; Ev: Mt 2, 13-15. 19-23 

 

17.00 Vorabendmesse (Sa. 27.12.) mit bes. Gedenken: 
ungenannt f. die armen Seelen 
Rita Iversen-Katzendobler f. + Eltern 

10.00 Pfarrmesse und mit bes. Gedenken 
Erich Scheungrab f. + Schwester z. Stbtg. 

 

Montag, 29.12.: FEST DER HEILIGEN FAMILIE  

18.30 Hl. Messe im Krhs. mit. bes. Gedenken: 
Maria Achatz f. + Schwager Siegfried Gerstl 

 

Dienstag, 30.12.:  

,   
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09.00 Hl. Messe anschließend Ewige Anbetung bis 11.30 Uhr 
 

Mittwoch, 31.12.: Hl. Silvester I.  

17.00 Jahresschlussmesse mit bes. Gedenken: 
Geschwister Rother f. + Eltern Luise u. Paul Rother 

Donnerstag; 01.01.: NEUJAHR, OKTAVTAG VON WEIHNACH-
TEN, HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

L1: Num 6, 22-27; L2: Gal 4, 4-7; Ev: Lk 2, 16-21 
 

10.00 Pfarrmesse und mit bes. Gedenken: 
 Martina Heinrich f. + Lieselotte Stärk z. Stbtg. 
 R. u. A.  Weglmaier f. + Ehemann und Vater z. 90 Gebtg. 
 Mit Aussendung der Sternsinger 
 

Freitag 02.01. Hl. Basilius der Große und hl. Gregor v. Nazianz  

09.45 Hl. Messe 
 

Sonntag, 04.01.: 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

L1: Sir 24, 1-2. 8-12 (1-4. 12-16); L2: Eph 1, 3-6. 15-18; Ev: Joh 1, 1-18  

 

17.00 Vorabendmesse (Sa. 03.01.) mit bes. Gedenken: 
Fam. Hermann Landstorfer f. + Eltern 

10.00 Pfarrmesse und mit bes. Gedenken: 
Fam. Ponischowski f. + Eltern Mrozek, Schwiegereltern Ponischowski 

 

Rosenkranzgebet:  
Mo. — Sa. um 16 Uhr  

 

Beichtgelegenheit:  
 Sa. 17.30 — 17.50  Uhr 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
70 Jahre: Günther Kaschuba 
75 Jahre: Eva Baldauf, Christine Sterr    
85 Jahre: Helga Brock, Erich Herrmann, Heinrich Dütsch 
93 Jahre: Edith Schneider 

 

Wir gedenken der Verstorbenen: 
2025: Ludwig Schreiner 67 J., Vergessen wir unsere  
2025: Ilse Mechthild 87 J.   Verstorbenen nicht im 
2025: Lieselotte Stärk 90 J.  Gebet! 

Aus unserer Pfarrgemeinde 

Anmerkung zu den Messintentionen:  
Die erstgenannte Messgabe wird bei uns 
dargebracht. Alle übrigen werden viertel-
jährlich über Regensburg meist in die 
Missionsländer geleitet und dort gefeiert! 
Für sie gilt in St. Florian ein Mitgedenken. 

 

Herz-Jesu-Freitag 

Weltfriedenstag 

, 


